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Rusnanotech 09 in Moskau – baden-württembergische N anotechnologie im Fokus 
 
(22.10.2009) Erfolgreich nahm Baden-Württemberg International (bw-i) erstmalig an der 
Rusnanotech vom 06. bis 08. Oktober 2009 teil und knüpfte somit an das baden-
württembergisch-russische Wissenschaftsforum zum Thema Nanotechnologie an, welches im 
Mai diesen Jahres im Rahmen der Baden-Württemberg-Tage in Moskau stattgefunden hat.  
 
Das Interesse an den Hochschulen in Baden-Württemberg war entsprechend hoch. Baden-
Württemberg International informierte die Studierenden über die vielfältigen Studienmög-
lichkeiten in Baden-Württemberg. Insbesondere waren die Masterstudiengänge in den 
Bereichen der Ingenieurwissenschaften, der Naturwissenschaften sowie der Biotechnologie 
nachgefragt. 
 
Die Broschüre "At a glance: Baden-Württemberg – Great at being Small with Nano" weckte 
besonderes Interesse vieler Messebesucher. Diese bietet eine Übersicht ausgewählter 
Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Netzwerke im Bereich der Nanotechnologie in 
Baden-Württemberg. 
 
Das zweite internationale Nanotechnologieforum wurde am 06. Oktober von dem russischen 
Präsidenten Dmitri Medwedew eröffnet, an dem 11.000 Wissenschaftler und Geschäftsleute aus 
36 Ländern teilnahmen. Das Programm des Forums setzte sich aus Plenarsitzungen, 
Podiumsdiskussionen und spannenden Vorträgen aus Entwicklung und Forschung, sowie 
Unternehmenspräsentationen zusammen. 
 
Hochkarätig eröffnet wurde auch die begleitende Fachausstellung mit einer Fläche von 2.874 m² 
durch Sergej Iwanow, dem stellvertretenden russischen Ministerpräsidenten und Boris Gryzlow, 
Vorsitzender des russischen Parlaments (Duma). Auf der Rusnanotech präsentierten sich 300 
Aussteller, darunter Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Hochschulen aus 17 Ländern 
weltweit und deckten somit das breite Spektrum der Nanotechnologie bestens ab. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Von links: Dr.-Ing. Frank Sicking, VDI Technologiezentrum GmbH, der stellvertretende russische  
Ministerpräsident Sergej Iwanow und Anatoli Tschubais, Geschäftsführer der staatlichen Gesellschaft  
für Nanotechnologien (ROSNANO). Copyright: Baden-Württemberg International 
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Geballte Kompetenz aus Deutschland stellte sich auf 
dem Gemeinschaftsstand mit einer Fläche von 315 
m² vor, welcher von der VDI Technologiezentrum 
GmbH innerhalb der Themenkampagne „Welcome to 
Nanotech Germany“ im Auftrag des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
organisiert wurde. 19 Aussteller zeigten innovative 
Systeme und Lösungen aus unterschiedlichen 
Gebieten der Nanotechnologie. Insgesamt besuchten 
die Fachausstellung 10.000 Gäste. 
 
Für 2010 plant bw-i in Zusammenarbeit mit 
interessierten wissenschaftlichen Partnern im Lande 
eine Folgeveranstaltung mit russischer Beteiligung in 
Baden-Württemberg. Langfristiges Ziel ist, die bisher 
bestehenden Einzelkooperationen in ein auf längere 
Sicht angelegtes länderübergreifendes Netzwerk 
zusammenzuführen. 
 
 
 
 

Der Gemeinschaftsstand vor Messebeginn. 
Copyright: Baden-Württemberg International 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Glasauto veranschaulicht, dass Nanotechnologie in vielen Bereichen einsetzbar ist.  
Copyright: Baden-Württemberg International 

 
Im nächsten Jahr findet die Rusnanotech vom 01.-03. November 2010 in Moskau statt. 
 
Nähere Informationen finden Sie unter http://www.rusnanoforum.ru. 
 
Downloads: 

- Broschüre: At a glance: Baden-Württemberg – Great at being Small with Nano", 
http://www.bw-wfk.de/Dateien/Nanotechnology_in_BW(4).pdf 


